
Studienseminar Lüneburg für das Lehramt für Sonderpädagogik 
 

PROTOKOLL ÜBER EINEN GEMEINSAMEN BESUCH 
gemäß §7(8) Satz 2 APVO-Lehr vom 13.07.2010 und Nr. 5 der DB zu §7 APVO-Lehr vom 29.09.2010 in der 

Fassung vom 02.03.2017 
 

 
Anwärter/-in des Lehramts für Sonderpädagogik: 

 
 

 
Schule: 

 
 

 
Klasse: Datum: Fach: 
 
Thema:  

 
 
 
Leiter/-in des pädagogischen Seminars: 

 
 

 
Leiter/-in des fachdidaktischen Seminars: 

 

 
betreuende Lehrkraft: 

 

 
Weitere Anwesende (Schulleiter/-in, Anwärter/-in, 
Fachseminarleiter/-inn kooperierende Lehrkraft ): 

 

 
DB zu § 7 APVO-Lehr vom 29.09.2010 in der Fassung vom 02.03.2017: 
5. Gemeinsame Unterrichtsbesuche 
5.1 Zur Beratung der Lehrkräfte im Vorbereitungsdienst führen die oder der Ausbildende des pädagogischen Seminars und die oder der für das jeweilige Fach 
zuständige Ausbildende gemeinsam mindestens einen Unterrichtsbesuch durch. Die Leiterin oder der Leiter des Studienseminars und die Schulleiterin oder der 
Schulleiter können anwesend sein; findet der gemeinsame Unterrichtsbesuch im betreuten Unterricht statt, soll die für den Unterricht verantwortliche Lehrkraft 
anwesend sein. Außerdem sollen nach Möglichkeit Lehrkräfte im Vorbereitungsdienst teilnehmen, die in demselben Fach ausgebildet werden. 
5.2 Den Zeitpunkt, die Klasse oder Lerngruppe, das Fach und die jeweilige Aufgabe bestimmen die Ausbildenden im Benehmen mit der Schule und den 
Lehrkräften im Vorbereitungsdienst. 
5.4 Der Unterricht wird unter dem Vorsitz der Leiterin oder des Leiters des pädagogischen Seminars mit den Lehrkräften im Vorbereitungsdienst besprochen. 
Qualität und Mängel des Unterrichts sind eingehend unter Berücksichtigung des Kompetenzzuwachses zu erörtern. Eine Benotung findet nicht statt. 
5.5 Über die Besprechung wird eine Niederschrift angefertigt; sie ist von beiden Ausbildenden zu unterschreiben. Sie bleibt mit dem Unterrichtsentwurf bei den 
Ausbildungsakten des Seminars. Ein Exemplar der Niederschrift ist der Lehrkraft im Vorbereitungsdienst innerhalb von zwei Wochen nach dem Unterrichtsbe-
such zur Verfügung zu stellen. 
 
Abweichungen im Stundenverlauf: 
 
Besprechungspunkte: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
___________________________    ___________________________ 


